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Jugendamt der Stadt Lüdenscheid                                                                                     Anlage zur Beschlussvorlage 072/2011: 

 

Gegenüberstellung  
Personalkosten: Berechnung Zivildienst – vorläufige Hochrechnung Bundesfreiwillige 

Für Zivildienstleistende sind durchschnittlich folgende Kosten angefallen: 

Sold, Verpflegungsgeld und Kleidergeld: 550 € 

Entlassungsgeld, umgerechnet auf einen Monat: 50 € 

„Weihnachtsgeld“ (Zuwendung), monatsanteilig: 15 € 

Fahrtkosten ab 2 km nach tats. Entfernung: 50 € 
Unterkunft nur bei Verpflichtung durch Bundesamt 
(es wurde ein Raum im Haus der Jugend hierfür vorgehalten) 

abzüglich: 
Erstattung durch Bundesamt für Zivildienst (BAZ) -260 € 
Aufwand der Stadt pro Zivildienststelle und Monat: 435 € 

Dies entspricht rechnerisch einem Gesamtaufwand von 435 x 12 Monate x 5 Stellen= 26.100 €. 

Folgende Kosten können durch den Einsatz von Bundesfreiwilligen entstehen: 

Taschengeld (analog Zivildienstsold von  
9,41 € bis 10,95 €) Annahme: 10 € pro Tag (Höchstwert: 330 €): 304 € 

Verpflegungsgeld (analog Zivildienst 7,20 €/Tag) 219 € 

Unterkunft (es ist festzulegen, dass U.-kosten nicht übernommen werden) 0 € 

Erstattung Fahrtkosten (wie bei Zivis): 50 € 

Erstattung „Dienstkleidung“ (ähnlich Zivildienst; 1 € pro Arbeitstag) 19 € 

neu: Sozialversicherungsbeiträge (40,6 % pauschal von Pers.kosten,  
AG- und AN-Anteil, incl. „Kinderlosenzuschlag“) - Hinweis: dies ist ein Maximal-  
wert, die tatsächl. Höhe der SV-Beiträge wird individuell ermittelt; max: 240 € 

Entlassungs- und Weihnachtsgeld ist nicht vorgesehen: 0 € 

abzüglich: Erstattung durch Bundesamt (Höchstwert: 350 €): -350 € 
 

Durchschn. Aufwand pro BFreiwilligendienststelle und Monat: 482 € 

Jährlicher Aufwand: rund 5.784 € pro Stelle x 5 Stellen: 28.920 €. 
 

oder:  Falls für die Zeit des Frw-Dienstes kein Kindergeld (184 €)  
gezahlt wird, erhöht sich das Taschengeld um einen Ausgleichbetrag. 
Wenn dieser Ausgleichsbetrag der Höhe des Kindergeldes 
entspricht, dann beträgt der durchschn. Gesamtaufwand bis zu: 776 € 

Hierzu Sozialversicherungsbeiträge (40,6 %): 315 € 

abzüglich: Erstattung durch Bundesamt (Höchstwert: 350 €): -350 € 

Durchschn. Aufwand pro BFreiwilligendienststelle und Monat: 741 € 

Jährlicher Aufwand: rund 8.892 € pro Stelle x 5 Stellen: 44.460 €. 
 

Hinzu kommen Kosten für die Angebote der pädagogischen Begleitung und Fortbildung der Bun-
desfreiwilligen. Diese können derzeit nicht konkret angegeben werden. Hierzu gehören Kosten für: 

a. Abordnung zum 5-täg. politischen Grundlagenseminar in den  
ehemaligen Zivildienstschulen (Pflicht für Bundesfreiwillige): xxx € 

b. Seminarangebote für weitere 20 Tage (Pflichtumfang) 
der so gen. Zentralstellen für den BFreiwDienst: x.xxx € 

c. tlw. alternativ zu b. oder zusätzlich: selbst organisierte interne Fortbildungen 
(ggf. Sachkosten, eig. Personal oder Honorare): xxx € 

Gesamt: y.yyy € 

Für diese Kosten erstattet das BAZ monatlich 200 ,00 € pro Person und Jahr 2.400 €. Derzeit wird 
davon ausgegangen, dass dieser Betrag ausreicht, um die Kosten zu decken. 


